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gen Tascfienbüchtein von Plüss „Die Bäume des

Waides nach dem Blatt beurteilt" sein bezügliches
Wissen zuverlässig erweitern. Nicht aus Zinn und

Blei sind unsere Kirchenorgeln zur Hauptsache
geschaffen, sondern aus dem Holz unserer Wälder.
Von der Buche und Fichte am Berghang bis zur
klingenden Orgel auf der Kirdhenempore ist ein

weiter Schritt. Recht unterhaltsam, recht sinnvoll,
übersichtlich und leicht fassbar hat Lehrer Dom.
Bucher mit obgenannter Erzählung diesen Weg
beschrieben. Schon sein Vater war ein grosser Sänger

vor dem Herrn; hier zeigt sich dazu noch des Sohnes

frohe Erzählkunsf. Kein dickleibiges Werk, wohl
aber eine übersichtlich geschriebene Zusammenfassung,

durch Bilder und1 Zeichnungen erläutert,

spricht auf 64 Seiten zu uns. Und was der Organist
über Intonation und Stimmung, über Pfeifenformen
und Klangoharakter, über Rückpositivs, Schleifladen
und hundert andere Dinge einer vollwertigen Orgel
wissen muss, was auch der Laie mitverstehen darf,
das ist in diesem Büchlein so klar und fasslich

dargeboten, dass man vergleichend selber wieder einmal

die Register einer Orgel ziehen möchte. Wie
die Orgel wird, wie das Gewerbe und die Technik

hier Hand in Hand schaffen, das hat Dom. Bucher

mit gutgeschauten Wochenberichten an den Schluss

des Werkleins gestellt. Der Kenner einer Orgel wird
sich an diesem Opus freuen, und wer schliesslich

ein Mu sikinstrument kaum von einem Möbelwagen
unterscheiden könnte, dürfte aufhorchend im
wertvollen Büchlein lesen. E-s.

Die Katholischen Schulen der Gemeinde Henau. Von
Martin Müller, Rektor, St. Gallen, und Paul Müller,

Kantonsrichter, Henau. Selbstverlag der Verfasser.

Fr. 2—.
Schulgeschichten sind nichts Seltenes und für die

Einwohner des geschilderten Kreises zweifellos
interessant. Das vorliegende, 72 Seiten umfassende Büchlein

göht aber weit über den Rahmen der gebräuchlichen

Veröffentlichungen hinaus, weil es, bei

mustergültigem Aufbau, in allem auch nadh den
weiteren Zusammenhängen sucht und damit nicht nur

eine Schulgesdhichfe des eigenen Gebietes,
sondern auch des Kantons darstellt. So entstund eine

eigenartige Kultursohilderung des „Armen Dorf-
sdhulmeisterleins" in kleinlichsten Verhältnissen bis

zum jetzt angesehenen Lehrer der einflussreiohen

Gemeinde. Johann Schöbi.

Stellenvermittlung
4. Nachfrage. K a t h. W e s t s c h w e i z e r

Lehrer, Witwer, franz. u. deutsch sprechend, der nach

21 jähriger Lehrtätigkeit in Frankreich zurückkehren

musste, sucht Lehrstelle (als Französischerer

etc.). Bildung: 5 Jahre Lehrerseminar Hauterive, Guter

Organist und Chordirigent.

5. Nachfrage. Kath. Primarlehrer mit

Zuger Patent (1938) und Handelsmatura, 25jährig,
ledig, sucht Lehrstel leoder Stellvertretung, evtl.
auch Betätigung in einem Büro.

Adressen bei der Schriftleitung.

Buchhaltungsunterridit in der Volksschule von Max Boss:

Geschäftsbriefe und Aufsätze, Verkehrslehre und Buchhaltung. Preise: 1-
Stück 70 Rp.; 10 — 49 Stüde 65 Rp.; ab 50 Stück 60 Rp. per Expl.

Aus der Schreibstube des Landwirtes von Max Boss:

Korrespondenzen, Rechnungsführung und Verkehrslehre aus der
landwirtschaftlichen Praxis. Preise: 1-9 Stück 70 Rp.; 10—49 Stück 65 Rp-' ab 50 Stück
60 Rp. per Expl.

Verkehrsmappe dazu (Bossmappe):
Schnellhefter mit allen Uebungsformularen wie Postpapier, Briefumschläge,

Buchhaltungsbogen, Formulare der Post, Eisenbahn und Bank usw.
Preise: 1—9 Stück Fr. 1.75; 10-49 Stück Fr. 1.70; ab 50 Stück Fr. 1.65 p.Mappe.

Alle 3 Lehrmittel haben sich für den Unterricht in Primär- und Fortbildungs¬
schulen gut bewährt.

Verlag; Ernst Ingold & Co., Herzogenbuchsee
Spezialhaus für Schulbedarf, eigene Fabrikation.

Ein Buch der Abenteuer

E. H. Boppart

23 Jahre
Argentinien

Broschiert Fr. 4.—
in Leinen Fr. 5.—

Ein Schweizer erzählt hier,
an dem das Wort von der
Neuen Welt als dem „Lande

der unbegrenzten
Möglichkeiten" einmal wahr
wurde wie noch selten. 23
wildschöne Jahre rollen wie
auf einem Filmstreifen ab,
das Heitere an das Bizarre,
das Bizarre an das Unheimliche

gereiht. Zu Betrachtungen

lässt Boppart weder
sich noch dem Leser Zeit;
die Kette des Erlebens
reisst keinen Augenblick
ab. Ein „Tatsachenbericht",
wie ihn unsere Zeit liebt.

Verlag Otto Walter AG, Ölten
BASEL

ZURICH
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SCHULKARTEN DER
SCHWEIZ 1:600000
Ausgaben: D - wenig Schrift - politisch-physikalisch

D - mehr Schrift - politisch-physikalisch
E - wenig Schritt - farbige Reliefkarte
E - mehr Schritt. - farbige Reliefkarte

In allen B u c h ha n d I u n g e n e r h ä 111 i ch I

Sich selber zu kritisieren ist schwer. Wie
oft lOgen Sie sich selber an, und wollen
es sich doch nicht eingestehen I

Wai soll da noch helfen I

Ein Mensch sieht sich
selbst Von Dr. Josef Spieler

In diesem Büchlein, das Sie nicht als
trockene Abhandlung, sondern als
Sammlung gerissener, kleiner Notizen
kennen lernen werden, finden Sie den
Pharisäer im eigenen Ich und werden
sich selber belachen. Damit aber haben
Sie den ersten Schritt zum wahren Denken

getan.

107 Seiten, in Ganzleinen Fr. 2.80.

Verlag Otto Walter A.-G. - Ölten

Welfprobleme
und Lebensfragen
finden ihre
urteilung im
deshalb in der

richtige Lösung
Lichte der Ewigkeit.

nur in deren Be-
Lesen Sie

«»Schildwache":
— Prllet Robert Mlders Lettartikel
— Gestern — Heute und Morgen

(Interessante Bilder aus dem vergangenen
und gegenwärtigen Zeitgeschehen)

— Die Seite der Gottesfreunde
— Gedanken zur Hellig-SdirHt-Lesung
— Bildendes für das Apostolat
— Anregendes des Eudiarlst. Welfkreuzzugei
— Aus Kirche und Welt

Verlangen Sie sofort Probenummern

Verlag „Schildwache" Rorachech, St Ballen

Werbet für die vSdiweizer Schule"

Spezialwünschen in Konstruktion und
Ausführung kann entsprochen werden.

Stahlrohr-Mobiliar
Neuzeitlich
Hygienisch
Zweckmässig

Erste Referenzen zahlreicher schweizerischer Er-
ziehungs- und Bildungsstätten.
Weitere Spezialitäten

• Abtropfwagen für Laboratorien

• Sektionstische für mediz. Abteilungen

• Instrumententische für mediz. Zwecke

• Lieferungsfahrzeuge aller Art

COSMOS AG BIEL
Telephon 43 34



j- jrrii liicii^rd Bolii, Lc'^r
Someri (Ihrg.)

S Der Fortbildungsschüler ~
erscheint In seinem <2. Jahrgang in bisheriger Aufmachung im Oktober f941 bis Februar 1942. Die S laufenden Nummern

von je 2*/i Bogen 40 Seiten, illustriert, geheftet in farbigem Umschlag und franko geliefert, kosten zufolge
Erhöhung der Papierpreise und Ausrichtung von weitern Teuerungszuschlägen nunmehr Fr. 2-4t.

Bisherige Abonnenten erhalten das 1. Heft in je 1 Exemplar zugesandt. Bei Nachbestellungen des weitem
Bedarfs muss aber gesagt sein, dass man die Hefte an die bisherige, event, unter welch neuer Adresse (unter Angabe
der Postkonfrollnummer) wünsche.

Bei der unterzeichneten Expedition liegen stets zum Bezüge bereit: Sämtliche bisher erschienenen Beilagen
zu den Originalpreisen, insbesondere: Berufliches Redinen für allgem. und gewerbliche Fortbildungsschulen mit
Schlüssel. LMestoff für Fortblldungssdiulen. Die Bundesverfassung, Staafskunde, von Bundesrichter Dr. A. Affolter.
Die Volksgesundheitslehre von Dr. A. Walker. Sdiweizergeographle von Dr. E. Künzli. Volkswirtschaftslehre von Dr.
A. Stampfll. Schwelzergesdiichte von Dr. L. Altermatt.

Ddp Jungbauer, Lehrmittel für landwirtschaftliche Fortbildungsschulen in 3. umgearbeiteter Autlage. Das Nähere
besagt der Bestellzettel, weldier der Oktober-Nummer 1941 beigelegt ist.

Solothurn, September 1941.
Für die Herausgeber: Für den Druck und die Expedition:

Dr. P. Gunzlnger Dr. O. Schmidt Budidrudterei Gassmann A..G.

Kantonssdiule St. Gallen

Auf Beginn des Schuljahres 1942/43
(Ende April 1942) sind an der Kanlonsschule
St. Gallen folgende

Hauptlehrstellen
zu beseijen;
1. Haupiiehrsteile für französische und

Italienische Sprache.
2. Heuptiehrstelle für Naturkunde.
3. Heuptiehrstelle für Naturkunde und

Geographie (wobei sich Kandidaten mit
Hauptfach Naturkunde und solche mit
Hauptfadi Geographie melden können).

4. Hauptlehrstelle für darstellende
Geometrie und Mathematik.
Jahresgehalt Fr. 7,000.— bis Fr. 10,000.—.

Teuerungszulagen. 25 Pflichtstunden. Beitritt

zur Pensionskasse der Kantonsschullehrer

obligatorisch.
Bewerber mit abgeschlossener Hochschulbildung

sind ersucht, ihre Anmeldungen
mit Belegen bis spätestens 25. Oktober
1941 an das Sekretariat des Erziehungs-
departementes, St. Gallen, einzusenden.
Ueber die einzelnen Lehrstellen gibt das
Rektorat der Kantonsschule näheren Auf-
schluss.

St. Gallen, den 30. September 1941.

Das Erziehungsdepartement.

CSmmm-k trotz den SchwierigkeitenJingen derZei«

Für Kirche,
Schule,

Konzertsaal,
Haus:

die erfolgsichem Kompositionen aus dem

Musikverlag Willi in Cham

"/« neueS Jugendbuch

Das gelobte Sünden-
böcklein •f-röblicfe Geschickten
um Jugend und Xlugend

von Otto Hellmut LJenert. Geb. Fr. 4

Wer Lienerts neues Werk zur Hand nimmt,
wird bald den frischen und gesunden Wind
spüren, der ihm da entgegenwehi. Drollig
übermütig, farbenbunt sind diese
Erzählungen aus der erlebnisreichen Jugendzeit,

doch schwebt auch Besinnliches
gelegentlich drüber her. Das Buch ist für
die jugendlichen Leser von 13—16 Jahren

bestimmt und eignet sich für sie
als hübsches Geschenk ganz besonders.
Die Warenumsatzsteuer ist im Preise nicht enthalten.

Benziger & Co., Einsiedeln/ZQricfa
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